
Mitteilung von Blauring & Jungwacht Oberkirch 
 
Rund 35 Kinder sind am Samstag, 17. Mai dem Hilferuf der Auenlandbewohner gefolgt. 
Zusammen mit den Hobbits, den Zwergen, den Elben und dem alten Zauberer haben 
es die Kinder geschafft, mit den Orks die schwarze böse Wolke zu vertreiben. Die 
Bewohner des Auenlandes danken allen Kindern für ihren grossen Einsatz ganz 
herzlich. 
Leider konnte das Böse nicht ganz vernichtet werden! Deshalb unternehmen Blauring & 
Jungwacht Oberkirch die lange und abenteuerliche Reise ins Auenland, das an den 
Schweizerischen Nationalpark grenzt. Mit List, Geschicklichkeit und Ausdauer wirst du 
mit vielen anderen Kindern und den dortigen Auenlandbewohner den Kampf gegen das 
Böse aufnehmen und gewinnen.  
Mitkommen auf die Reise ins abenteuerliche Auenland können alle Kinder ab sieben 
Jahren. Auch wenn du eine andere Nationalität oder Konfession hast, bist du herzlich 
willkommen das Schlechte zu vertreiben und die Orks vom bösen Zauber zu heilen. 
 
Wer noch Fragen hat oder sich anmelden möchte, kann sich beim Lagerleiter Stefan 
Hänggi 079 394 17 18 melden. 
Anmeldeschluss ist Pfingstmontag, 9. Juni 2003. Der Informationsabend für die Eltern 
angemeldeter oder interessierte Kinder findet am 9. Juni 2003 um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim Oberkirch statt! 
 
Veranstaltungskalender 2003  

 
Juni 2003 
 14. Feldschützen  -  Obligatorisch  15.00-18.00 
 14. Bezirksmusiktag in Büsserach 
 15. Wanderverein  -  Tageswanderung (Hohe Winde) 
 19. Musikverein  -  Frohnleichnam 19.00 
 20.-22. Regionalturnfest in Breitenbach 
 20. Badmintonclub Generalversammlung 
 21. Wanderverein  -  Weglibau  (09.00 bei Urs Gasser) 
 24. Gemeindeversammlung (prov.) 
 27. Kirchenchor  -  Ferienhock 
 28. Tag der offenen Tür in der Kläranlage 
 
Juli 2003 
 02. TVG  -  Frauenriege  -  Spiel ohne Grenzen 
 03. Schulabschluss Oberstufe H 
 04. Feuerwehr  -  Gesamtfeuerwehrübung 
 04./05. TVN  -  Männerriege Turnfahrt 

Abstimmungs- und Wahlergebnisse aus dem Dorf vom 18.05.2003 
 
Die Wahlen und Abstimmungen sind vorbei, nachfolgend wird über die Resultate der 
Gemeinde Nunningen orientiert. 
 
Abstimmungen 
 
 Ja Nein 
Änderung des Bundesgesetzes über die Armee und die 
Militärverwaltung 

523 216 

Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz und den 
Zivilschutz 

557 185 

Volksinitiative „Ja zu fairen Mieten“ 170 566 

Volksinitiative „für einen autofreien Sonntag pro Jahreszeit - 
ein Versuch für vier Jahre“  

207 543 

Volksinitiative „Gesundheit muss bezahlbar bleiben“ 142 598 

Volksinitiative „Gleiche Rechte für Behinderte“ 214 535 

Volksinitiative „Strom ohne Atom - Für eine Energiewende und 
die schrittweise Stilllegung der Atomkraftwerke“ 

220 530 

Volksinitiative „MoratoriumPlus – Für die Verlängerung des 
Atomkraftwerkbaustopps und die Begrenzung des Atomrisikos“ 

270 478 

Volksinitiative „für ein ausreichendes Berufsbildungsangebot“ 177 567 
         

Stimmberechtigte: 1371  
Stimmende: 758 55.3 % 

  

 
5. Juni 2003 15/2003
Nunningen auf dem Internet:            www.nunningen.ch 
Schalterstunden Gemeindekanzlei: Montag - Freitag 10.00 - 11.00 Uhr / 15.00 - 17.15 Uhr
‚Die Schwierigkeit liegt darin, dass wir als Menschen nicht nur Probleme lösen, sondern 
auch Probleme schaffen.’ (Edward Teller) 

 



Wahlen 
   Stimmen  
Fischer Klaus CVP  387  
Müller Heinz SVP  171  
Zanetti Roberto SP  91  
    
Stimmberechtigte: 1371   
Stimmende: 672 49 %  
 
Abstimmungen und Wahlen vom 29.06.2003 
 
Am 29. Juni 2003 wird über drei kantonale Vorlagen entschieden. Weiter findet im 
Kanton Solothurn der 2. Wahlgang für die Regierungsratsersatzwahl statt.   
 
Bereits heute kann mit dem Zustellkuvert abgestimmt werden. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass der Stimmrechtsausweis mit der Unterschrift der/ des 
Stimmberechtigten versehen werden muss, nur so kann gültig abgestimmt werden.  
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, dass das Wahlbüro am Samstag bis  
20.30 Uhr geöffnet ist, spätestens bis zu diesem Zeitpunkt muss auch das Zustellkuvert 
im Briefkasten der Gemeindeverwaltung liegen.  
Bei Aufgabe bei der Post ist daran zu denken, dass letztmals am Samstag um          
10.00 Uhr Postsendungen ins Postfach der Gemeinde gelegt werden, später 
aufgegebene Sendungen erreichen das Wahlbüro nicht mehr rechtzeitig. 
 
Jodler-Ständeli auf dem Dorfplatz 
 
Der Jodlerklub Sunnesyte Nunningen singt für Sie am Mittwoch, 11. Juni 2003,       
20.15 Uhr, einige Jodellieder.  
Anschliessend an die Liedervorträge wird ein kleiner Apéro serviert.  
Alle Einwohner von Nunningen sind dazu herzlich eingeladen.  
Der Jodlerklub Sunnesyte Nunningen dankt damit für Ihre treue Unterstützung. 
 
Recyclingquoten in der Schweiz 
 
 2001 2002 
   
Getränkedosen aus Aluminium 91 % 91 % 
Tiernahrungsschalen 70 % 75 % 
Lebensmitteltuben aus Aluminium 35 % 40 % 
 
Igora-Genossenschaft für Aluminium-Recycling, Jahresbericht 2002 

Mitten im Leben - und jetzt? 
 
In der sogenannten Lebensmitte befinden wir uns gemäss aktueller Lebenserwartung in 
der Schweiz mit ungefähr vierzig Jahren. Es handelt sich dabei um eine Lebensphase, 
die mit körperlicher, familiärer und / oder beruflicher Neuorientierung verbunden ist. 
Diese kann Ängste, Verunsicherungen oder physische wie psychische Beschwerden 
hervorrufen.  
 
1. Meine Kinder werden flügge - und ich? 
Auf die Situation und Frage „Meine Kinder werden flügge – und ich?“ antworten und 
äussern sich Mütter, Väter und Kinder. Wie wird das zunehmende Selbständig werden 
der Kinder wahrgenommen? Was wird aus der neuen Situation gemacht? Es werden 
sowohl positive wie negative Folgen dieses Lebensabschnittes aufgezeigt und 
Emotionen zum Ausdruck gebracht.  
 
2. Frauenbilder - wenn die Schönheit ins Alter kommt 
Im Film „Frauenbilder – wenn die Schönheit ins Alter kommt“ äussern sich Frauen wie 
Männer in unterschiedlichem Alter zur Bedeutung von Schönheit. Sie definieren in 
differenzierter Art und Weise, was sie unter „schön sein“ verstehen und machen sich 
Gedanken über die Vereinbarkeit von Schönheit und Alter.  
 
3. Wechseljahre - Last, Frust oder Lust? 
Der Film „Wechseljahre – Last, Frust oder Lust?“ präsentiert sich in zwei Teilen: im 
Ersten machen Frauen und auch Männer (!) Aussagen zu individuellen Erfahrungen, 
Emotionen und Meinungen. Während im zweiten Teil Fachleute zu Wort kommen. Sie 
äussern sich zu Einnahme von Medikamenten (z. B. Hormone) und zu alternativen 
Behandlungsmethoden. Worauf besonders geachtet werden sollte, und wo man sich 
am besten informieren kann, wird ebenfalls erwähnt.  
 
Sind Sie an diesen Themen interessiert? So beachten Sie in Ihrem Dorf die aktuellen 
Plakate, welche Sie informieren oder Sie fragen bei Ihrer FemmesTISCHE - 
Moderatorin nach. Auch unter www.femmestische.ch erhalten Sie weitere 
Informationen. 
 
InForm 
Fachstelle für Suchtprävention und Gesundheitsförderung 
Postfach 407 
4143 Dornach  
Telefon 061 751 40 04 


